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Es klappert(e) die Mühle am Bach -  
einstige Mühle erfährt neue Aufwertung

„Es klappert die Mühle am rauschenden Bach …“, 
ein Kinderlied, indem eine Wassermühle und das 
Müller- und Bäckerhandwerk besungen wird. Eine 
solche Mühle steht in Cauerwitz schon so lange 
still, dass diese auch im WIKIPEDIA Mühlenver-
zeichnis nicht zu finden ist - nur in einer histori-
schen Karte von 1732 wird sie ausgewiesen.
Abgebrannt und wieder aufgebaut - das Wappen am 
Hauptzugang weist die Jahreszahl 1790 aus. Ver-
kauft und wieder gekauft, 
erwarb Guido Dornbusch 
1901 die Mühle. Als Ilse 
Zimmer die Mühle 1907 
von ihrem Vater über-
nahm, war dieser Mühlen-
hof ein Kindheitsparadies, 
erinnert sich Ruth Dothe, 
die heute fast 90-jährig in 
Görschen lebt.
Nun wird der Mühlenhof 
zum Leben erweckt. Dem 
Bauantrag, der die Er-
richtung von Wohnungen 
und Treppeneinbau sowie 
einen Teilrückbau vor-
sieht, hat die Gemeinde 
zugestimmt. Noch ist der 
Sanierungsstau deutlich 
sichtbar - doch folgt man 
dem Konzept, kann hier 

mit dem „Mühlenhofprojekt“ ein kleines „Paradies“ 
entstehen. Ländliche Idylle, Natur pur, Anbindung 
an den Zuckerbahnradweg können künftige Be-
wohner erleben und vor Ort ihrem Handwerk nach-
gehen. Der angrenzende große Nutzgarten bietet 
nicht nur Betätigungsmöglichkeiten, sondern auch 
Selbstversorgung und natürlich auch Erholung.

Text u. Foto: W. B.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

News, den Veranstaltungsplan und die Kursbeschreibungen
zum BiBa (Bildungsbahnhof) findet ihr hier:
www.vgem-wethautal.de/de/jugend-freizeit-bildungszentrum.html

Aus dem Senioren- und Behindertenbeirat

Ein recht außergewöhnlicher Sitzungsort,  
doch aus einem bestimmten Grund

„Wo will ich im Alter Leben, in einem Heim oder …“ eine Frage die 
die Älteren immer wieder bewegt. Sicherlich ist ein Pflegeheim 
eine Alternative, aber auch mit Vor -und Nachteilen, insbesonde-
re die ständig steigenden Kosten. Hinzu kommt für den Heimbe-
wohner die Entfremdung von seiner gewohnten Umgebung und 
seinem Freundeskreis, besonders in unserer ländlichen Region. 
Alternativen gibt es, wie Pflegedienste die zu Hause Pflegen 
oder Besuchsdienste die sich anbieten und vieles mehr.

Ein Projekt in Cauerwitz, der „Mühlenhof“, könnte eine weitere 
Alternative sein. Kleine Wohneinheiten wie geplant, behinderten-
gerecht und im ländlichen Umfeld mit Gartennutzung und junge 
Menschen denen hier Wohnraum geboten wird, ist dem Konzept 
zu entnehmen. Aber noch mehr ist in Cauerwitz vorgesehen, 
erläutert Konrad Mehlhorn als der Projektverantwortliche, um 
diesen Ort Lebens -und Wohnens wert zu machen. Die Beiräte 
waren vor Ort um sich ein Bild zu machen und hatten auch die 
kommunalen Verantwortlichen und interessierte eingeladen. Wir 
werden hier dranbleiben.

W. Börner

Sprecher des Beirats

Termine im Bürgerbüro
Wir bitten um Beachtung:
Die Vorsprache in den Bürgerbüros ist 
nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.

Die Online-Terminvergabe erfolgt über die Homepage der Ver-
bandsgemeinde Wethautal unter:
www.vgem-wethautal.de oder

unter der Telefonnummer: 034422/ 414-70

Die Öffnungszeiten der Bürgerbüros der Verbandsge-
meinde Wethautal sind wie folgt:
Bürgerbüro Stößen (Naumburger Straße 33, 06667 Stößen)
Dienstag:   9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
und an einem Samstag im Monat:   9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Bürgerbüro Osterfeld (Markt 24, 06721 Osterfeld)
Donnerstag:   9.00 Uhr - 12.00 Uhr und

13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118

E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?

Rufen Sie uns an!
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Mitteilungen aus den Gemeinden

 ■ Stadt Osterfeld

Werner Thust

Im Porträt

Ein Bergmann und Hobby Musiker heute im Rentenalter, er ist 
ein Teamplayer und der Musik treu geblieben.
Werner Thust, leitet die Kleinhelmsdorfer Blasmusikanten, die in 
den 1970er Jahren und bis heute Aufmerksamkeit erreichen. Im 
MDR- Fernsehen wurden sie 2018 bekannt. Werner Thust, im 
sächsischen Mülsen geboren und dort zur Schule gegangen er-
lernte auf Wunsch seiner Eltern bereits als Kind Akkordeon spie-
len. Später warb ihn der örtliche Posaunenchor 1000 Einwohner 
zählenden Gemeinde. Pflichtinstrument: Posaune.

Privat, nach dem Studium zum Vermessungsingenieur und dem 
Arbeitsgebiet Braunkohle, heiratet er seine Irmtraud und sie 
gründeten eine Familie in Senftenberg. Franz Huth, sein Schwie-
gervater und Bürgermeister in Kleinhelmsdorf animierte das jun-
ge Paar, nach Kleinhelmsdorf zu ziehen.
Nun lebt seit dem Jahre 
1976 das Ehepaar auf 
dem elterlichen Grund-
stück und Werner bleibt 
ein Blasmusik Fan. Und 
seitdem bei den Klein-
helmsdorfer Blasmu-
sikanten. Er erlebt das 
Ringen der an der Blas-
musik interessierten in 
Kleinhelmsdorf, an deren 
Weiterkommen, hin zu öf-
fentlichen Auftritten und 
zuvor das Bemühen um 
Genehmigungen durch 
die zuständigen Behör-
den. Selbst konnte Wer-
ner Thust, gemeinsam 
mit seinem langjährigen 
Musikerkollegen und 
Freund zugleich, Erich
Födisch mit der „Medaille für Verdienste im künstlerischen Volks-
schaffen der DDR“ ausgezeichnet werden. Seit 1981 ist er orga-
nisatorischer Leiter der Kleinhelmsdorfer Blasmusikanten.
Die Jahre gehen dahin, ständig begleitet von auch Nachwuchs 
-und Besetzungsprobleme. Heute schart sich ein „harter Kern 
von 7 Mitstreitern um die Blasmusik“ und hält dieser Musik die 
Treue, auch Werner Thust.

Text: W. B. Fotos: Archiv

Senioren in Kleinhelmsdorf

Bessere Bedingungen für Senioren in Kleinhelmsdorf

Foto: I. R.

Seit einigen Wochen findet eine neu angeschaffte Küche durch 
den Heimatverein bei den Senioren große Beliebtheit. Vorberei-
tungen für den monatlichen Seniorennachmittag gehen leichter 
von der Hand, so die Mitglieder des Vorstandes. Die alten Küchen-
möbel boten wenig Platz und waren in die Jahre gekommen. Ein 
größerer Geschirrspüler ist eine große Hilfe und Erleichterung. Die 
Senioren waren sofort bereit, den Heimatverein mit einer Geldzu-
wendung für die Anschaffung der neuen Küche zu unterstützen. 
Die Vorsitzende des Heimatvereins Diana Sölle freute sich, als 
Martina Morawe ihr den Umschlag mit 120 Euro beim letzten Se-
niorennachmittag überreichte. Auch wurden Küchenutensilien,wie 
Schüsseln, Töpfe, Aufschnittplatten uvm. von den Senioren 
gesponsert,sodass die Schränke sich langsam füllen. „ Wir sind 
doch die Hauptnutzer der Küche „, so Karin Poser. „ Es ist uns ein 
großes Bedürfnis, unseren Beitrag dafür zu leisten. „

Text: M.M.

 ■ Gemeinde Mertendorf

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass

Herr
Artur Krumbholz

verstorben ist.

Er war für die Gemeinde Mertendorf stets ein 
zuverlässiges und hilfsbereites Mitglied.
In der Arbeitsgruppe „Ursula Vehrigs“,

als Heimatchronist,bei der Erforschung und der Bewahrung 
der Geschichte um seine Heimat erwarb er sich 

außergewöhnliche Verdienste und er war
Mitglied des Heimatvereins Wethau.

Als eines der ersten Kinder des Kindergarten Punkewitz 
war er stets mit ihm tief verbunden.

Für seine Verdienste zum Wohle der Gemeinschaft 
wurde er als „Verdienter Bürger der Gemeinde Mertendorf“

ausgezeichnet.

Wir übermitteln den Angehörigen auf diesem Weg unser 
Mitgefühl und versichern, dass wir dem Verstorbenen ein 

ehrendes Andenken bewahren werden.

gez. Hartmut Friedland

Bürgermeister der Gemeinde Mertendorf

 Gemeinde Mertendorf im Mai 2025
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Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Geschäftsstelle Zeitz

Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis (Uhr) Termine
25FZ2100K Makramee Spiegel Mittwoch, 18.06.2025 17:30 19:45 1 Termin
25FZ2070L Atelierbesuch „Kloster Posa“ Montag, 23.06.2025 17:00 18:30 1 Termin
25FZ2080P Workshop Keramik - Töpferei Pintz Donnerstag, 26.06.2025 17:00 18:30 1 Termin
25FZ5010F Computer-Sprechstunde Donnerstag, 26.06.2025 17:30 20:30 1 Termin

25FZ3021PS
SOMMERKURS 
Trainingsprogramm für Bauch-Beine-Po

Donnerstag, 03.07.2025 18:00 18:45 6 Termine

25FZ3021OS
SOMMERKURS 
Trainingsprogramm für Bauch-Beine-Po

Donnerstag, 03.07.2025 19:00 19:45 6 Termine

  

L A N D K R E I S T A G  S A C H S E N - A N H A L T   
 

 

 

 
16. Mai 2025 

Pressemitteilung 
 

  
Landräte fordern Landkreisbudget für Infrastrukturinvestitionen   

Land muss Vertrauen wagen 
 

Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff war zu Gast bei den 11 Landräten Sachsen-Anhalts 
im Rahmen ihrer Landräte-Konferenz in Stolberg, Landkreis Mansfeld-Südharz. Gegen-
stand des freundlichen Austauschs waren u. a. die Umsetzung des geplanten Sonderver-
mögens zur Infrastrukturförderung im Land und die kreisliche Finanzlage. Darüber hinaus 
erörterten die Landräte die anstehende Krankenhaus- und Rettungsdienstreform. 
 
Angesichts der kreislichen Investitionsbedarfe bei Straßen, Brücken, Schulen, Verwal-

tungsgebäuden und IT-Infrastruktur in Höhe von insgesamt rund 4 Milliarden Euro sowie der 
zukünftigen Anforderungen an den Zivil- und Katastrophenschutz, muss der kreislichen 
Ebene ein maßgeblicher Anteil der zukünftigen Infrastrukturmittel des Landes zukommen. 
Wir erwarten vom Land, dass den Landkreisen hier größtmögliches Vertrauen entgegenge-
bracht wird. Die Mittel müssen den Landkreisen möglichst pauschal und auf direktem Wege 
in Form eines Landkreis , fordert Götz Ulrich, Präsi-
dent des Landkreistages Sachsen-Anhalt. 
 
André Schröder, Landrat des Landkreises Mansfeld-Südharz, weist darauf hin, dass die 
Landkreise nunmehr mit einer Pro-Kopf-Verschuldung von 288 Euro pro Einwohner bun-
desweit das Schlusslicht bilden und für das Jahr 2025 mit einer Gesamtverschuldung von 
600 Millionen Euro rechnen. Angesichts dieser dramatischen Finanzlage führt an einer Aus-
weitung der kommunalen Finanzmittel oder an der Absenkung von Finanzierungslasten kein 
Weg vorbei. 
 
Zur beabsichtigten Neuaufstellung des Krankenhausplanes Sachsen-Anhalt unterstreicht 
Prof. Dr. Ariane Berger, Geschäftsführerin des Landkreistages Sachsen-Anhalt, dass eine 
leistungsfähige, qualitativ hochwertige Krankenhausversorgung für die Bevölkerung der 
Landkreise auch zukünftig erhalten bleiben muss
sind unverzichtbar für die Notfallversorgung, zum einen mit ihren Notfallambulanzen als 
erste Anlaufstellen für die Bevölkerung, zum anderen für die Funktionsfähigkeit des Ret-
tungsdienstes. Wir fordern eine enge Einbindung der Landkreise in das Verfahren zur Zu-

 
 
 
V. i. S. d. P.: 
Landkreistag Sachsen-Anhalt, Albrechtstraße 7, 39104 Magdeburg 
Geschäftsführerin Prof. Dr. Ariane Berger, Telefon: 0391/5653110 u. 01511/443848 

16. Mai 2025 

Albrechtstr. 7 
39104 Magdeburg 

 
Tel. (0391) 56 53 1 - 0 
Fax (0391) 56 53 1 - 90 
 
verband@landkreistag-st.de 
http://www.kommunales-st.de 
 
Sparkasse MagdeBurg 
Kto. 37 003 087  
BLZ 810 532 72 
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Klassenfahrt der 4. Klasse
Aufgeregte Schüler und Schülerinnen standen am 12.05.2025 mit 
Vorfreude an der Bushaltestelle in Osterfeld und erwarteten voller 
Spannung die Abfahrt des Buses in Richtung Sondershausen. Die 
Klassenfahrt der 4. Klasse stand auf dem Programm. Nachdem sich 
die Kinder von ihren Eltern verabschiedet hatten und die Koffer ver-
staut waren, setzte sich der Bus mit heiterer Stimmung an Board in 
Bewegung. In der Jugendherberge angekommen gab es für die 23 
Mädchen und Jungen viel zu entdecken. Das weitläufige Gelände 
hielt zahlreiche Freizeitmöglichkeiten bereit und auch die Zimmer 
wollten bezogen und für die nächsten drei Tage eingerichtet werden. 
Nach dem Mittagessen gab es für die 4. Klasse gleich zwei Pro-
grammpunkte, die für viel Begeisterung sorgten. Beim Teambike, 
einem Fahrrad auf dem 7 Personen gleichzeitig in die Pedale treten 
müssen, konnten die Schüler ihr Gemeinschaftsgefühl stärken. Am 
späten Nachmittag wanderten dann alle gemeinsam zur nahegele-
genen Sommerrodelbahn, um sich dort bei einer rasanten Talfahrt 
den Wind um die Nase wehen zu lassen. Der erste Tag endete mit 
einem entspannten Grillabend und gut gelaunten Gesprächen.
Am zweiten Tag starteten die Schüler nach einem stärkenden 
Frühstück mit dem Escape Mountain. Aufgebaut um die Ge-
schichte um Kaiser Barbarossa mussten die Teilnehmer schwie-
rige Aufgabenstellungen lösen, bei denen Rätselknackerkünste 
gefragt waren, um am Ende einen Schatz zu finden.

Nach dem Mittagessen wurde 
es dann kreativ. Mit einem Löt-
kolben durften die Mädchen und 
Jungen ein Holzbrettchen indivi-
duell gestalten und als Anden-
ken mit nach Hause nehmen.
Am Nachmittag stand dann noch 
einmal Bewegung auf dem Plan. 
Mit Aufgabenzetteln und GPS-
Geräten ausgerüstet, streiften 
die Schüler und Schülerinnen 
in kleinen Gruppen durch den 
Ferienpark und suchten nach 
versteckten Hinweisen.

Schul- und Kita-Nachrichten

Abschlussfest

Wandertag zum Dom
Am Mittwoch, 14. Mai, trafen wir uns um 7:45 Uhr in der Schule. 
Um 8:45 Uhr kamen wir in Naumburg an. Wir frühstücken um 
9:00 Uhr an einem Brunnen am Naumburger Domplatz. Man-
che warfen Geldstücke in den Brunnen. Um 9:30 Uhr begann die 
Führung durch den Dom. Sie erklärten uns etwas über Steinmei-
ßelarten. Wir gingen in den Garten. Dort gab es eine Steinmei-
ßelwerkstatt. Wir durften uns einen Stein nehmen und ein Blatt 
hineinmeißeln.

Als wir fertig waren, durften wir rausgehen. Anschließend sollten 
wir aufräumen. Es war sehr staubig. Dann gingen wir hinter den 
Dom auf eine Wiese. Dort aßen wir Mittag. Wir gingen durch die 
Straßen von Naumburg aßen als Nachtisch ein Eis. Wir gingen 
zur Bushaltestelle und warteten dort auf den Bus. Dabei rollte 
Rudi von einem Hügel. Der Bus kam und war sehr voll. Manche 
Kinder mussten stehen. Um 13:13 Uhr fuhren wir zurück nach 
Osterfeld. In Oberkaka mussten wir in einen anderen Bus um-
steigen. 14:15 Uhr kamen wir in Osterfeld an.

Von Anton und Johanna, Kl. 3
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Dann begann die Show und die Wichtelkünstler brachten ihre 
Darbietung wie die großen Vorbilder auf die Bühne. So waren 
unter anderem Andreas Gabalier, Helene Fischer und Florian 
Silbereisen, Matthias Reim, Andreas Bourani und die Prinzen zu 
Gast. Es war eine tolle Vorstellung, das Publikum sang und tanz-
te mit und spendierte reichlich Beifall. Das hat uns sehr gefallen.

Nach der Show gab es dann leckeren Kuchen und Getränke für 
alle. Beim gemütlichen Schwatz und Spiel verging die Zeit sehr 
schnell. Jedes Kind hatte für seine Mama auch ein Geschenk 
gebastelt. Dieses wurde aber im Rucksack heimlich transportiert 
und am Sonntag der Mama zum Muttertag überreicht. Es war 
ein gelungenes Fest und wir möchten uns besonders bei den 
Eltern für Ihre Unterstützung (Kostüme, Kuchen, Getränke) recht 
herzlich bedanken.

Die Rathewichtel

Rathewichtel-Schulanfänger 2025  
auf Schulausflug

Endlich! Schon lange fieberten wir Schulanfänger dem heutigen 
Tag entgegen. Heute (14. Mai 25) fuhren wir mit dem Bus und un-
serer Erzieherin in die Grundschule Stößen. Bei unserer Ankunft 
waren die Schulkinder im Unterricht. Wir hörten dies durch offene 
Fenster und schlichen uns deshalb ganz leise zum Hort. Dort 
wurden wir sehr freundlich von den Horterzieherinnen begrüßt 
und zum Spielen auf dem Hortspielplatz eingeladen. Natürlich 
nahmen wir dieses Angebot gerne an. So verging die Zeit bis zur 
Pause schnell. Zuerst schauten wir den Schulkindern ein biss-
chen zu, dann sahen wir ehemalige Rathewichtel oder unsere 
Geschwister und verbrachten die Hofpause mit ihnen.

Nach der Pause holte uns Frau Schnitzerlein in die Schule. Sie 
brachte uns und auch die Stößener Schulanfänger in ein Klas-
senzimmer. Dort durften wir uns einen Platz aussuchen, unsere 

Hierbei war nicht nur Teamgeist, sondern auch Köpfchen gefragt. 
Der Höhepunkt des Tages war jedoch die Disco am Abend. Her-
ausgeputzt schwangen hier fast alle das Tanzbein und beteiligten 
sich an der Polonäse.
Am Mittwoch, den 14.05.2025 hieß es dann leider schon wieder 
Koffer packen und Zimmer aufräumen. 10:30 Uhr fuhr der Bus 
ab in Richtung Osterfeld und brachte viele müde und gleichzeitig 
glückliche Kinder zurück in die heimischen Gefilde. Ein Dank gilt 
den Eltern, die diese Reise begleitet haben.

M.M.

Kita Stößen

Kleine Umwelthelden: Kita-Kinder engagieren sich  
für eine saubere Stadt

   

Die Glühhüpfer und Wackelzähne der integrativen Kita „Max und 
Moritz“ haben sich eine Woche lang intensiv mit dem Thema Müll 
beschäftigt. In einem spannenden Projekt lernten sie die ver-
schiedenen Müllarten kennen - von Papier über Plastik bis hin zu 
Biomüll und Sondermüll. Und übten fleißig das richtige sortieren. 
Doch dabei blieb es nicht: Mit Gummihandschuhen und Mülltüten 
ausgerüstet, machten sich die kleinen Umweltheld*innen auf den 
Weg durch die Stadt Stößen. Entsetzt stellten sie fest, wie viel 
Müll achtlos weggeworfen wird und einfach herumliegt - auf We-
gen, dem Spielplatz im Ort und sogar in der Natur. „Es ist traurig, 

was alles herumliegt“ sagte ein Kind während der Aktion. Die 
Kinder wünschen sich, dass alle Bewohnerinnen und Bewohner 
von Stößen sorgfältiger mit der Umwelt umgehen und ihren Müll 
ordentlich entsorgen. Wir hoffen, mit diesem Projekt nicht nur die 
Kinder zu sensibilisieren, sondern auch ein Zeichen im Ort zu 
setzen: Für mehr Umweltbewusstsein - von Klein auf.

Kita Rathewichtel

Die Rathewichtel feiern ein Familienfest

Am Freitag vor dem Muttertag luden wir unsere Eltern, Ge-
schwister und Großeltern zu einem Familienfest in die Kita ein. 
Wir hatten eine Mini-Playback Show einstudiert, bei der unse-
re Gäste die Titel erraten sollten. Mit einem Hinweis gelang das 
auch gut und für den pfiffigen Rater gab es von den Kindern eine 
süße Belohnung.
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einige Kinder total spannend und interessant. Ein kleiner Mittags-
imbiss vor Ort gehörte zu so einem Tag selbstverständlich auch 
dazu. Danach blieb noch genug Zeit um den Zoorundgang zu 
vollenden und den Zooshop zu besuchen. Am frühen Nachmittag 
traten wir gut gelaunt und etwas müde die Heimreise wieder an.

Die Kinder der Kita „Heideglück“

Kita Punkewitz

Halli, Hallo rufen die Nachtgeister  
aus der Kita „Kleine Strolchen“ aus Punkewitz

Was für ein Abenteuer, hieß es 
bei den Kleinen Strolchen. 
Kuschlige Schlafsäcke, Taschen-
lampen und ganz viel Mut gehö-
ren zu unserer Übernachtungs-
party. Gestartet haben wir mit 
unserer Klingelparty, das verste-
cken und erschrecken der Leute 
macht uns richtig viel Spaß. Wir 
bedanken uns auch ganz herzlich 
für die leckeren Gaben unterwegs. 
Wieder in der Kita angekommen 
gab es Glitzertatoos, Cocklails, 
selbstgemachte Pizzabrötchen 

und ganz viel Partymusik. Ganz besonders haben wir uns auf die 
Nachtwanderung gefreut. Mit unseren Taschenlampen und ganz viel 
Mut sind wir losgezogen, in den dunklen Hexenwald. Wir trafen auf 
kleine Hexen und Gespenster. Es war ein bischen gruselig aber unse-
re Erzieherinnen haben gut auf uns aufgepasst. Heil wieder ange-
kommen, gab es noch leckeres Popccorn und einen kleinen Film. 
Müde vielen wir in unsere Schlafsäcke. Noch eine kleine Gutennacht-
geschichte und schon waren wir im Land der Träume angekommen. 
Am nächsten Morgen wachten wir alle mit einem Lächeln auf. Beim 
gemeinsamen Frühstück waren wir noch immer ganz aufgeregt von 
unserer Übernachtung in der Kita, sooo ganz ohne Mama und Papa.

Nächstes Jahr sind wir wieder dabei, viele liebe Grüße aus 
der Kita in Punkewitz.

Federmappe auspacken und uns setzen. Dann ging die Schule 
los. Zuerst mit einer Vorstellungsrunde, dass jeder wusste, wer 
noch mit ihm lernt. Danach konnten wir uns an verschiedenen 
Lernspielen oder Schreibübungen ausprobieren. Das hat uns 
sehr viel Spaß gemacht und die lange Schulstunde war plötzlich 
ganz kurz. Eigentlich wären wir noch gern länger geblieben. Aber 
die Lehrerin musste nun wieder zu ihren richtigen Schulkindern. 
Gut gelaunt und voll neuer Eindrücke machten wir uns mit dem 
Bus auf den Rückweg in unser Rathewichtelhaus. Wir sagen 
euch: eins ist sicher, wir freuen uns auf die Schule!

Die Schulanfänger-Rathewichtel

Überraschendes Geschenk  
für die Rathewichtel

Am 22. Mai bekamen wir Überraschungsbesuch von Herrn Wolf-
gang Schmidt aus Osterfeld. Er überreichte uns eine nagelneue 
Musikanlage mit Mikrofonen und vielen technischen Rafinessen 
für unsere Kita. Mit diesem tollen Geschenk können wir jetzt rich-
tig Party machen und auch unsere Auftritte professioneller be-
schallen. Vielen Dank für diese wunderbare Spende sagen alle 
großen und kleinen Rathewichtel

Kita Weickelsdorf

Die Kita „Heideglück“ Weickelsdorf unternimmt  
Busfahrt in den Bergzoo Halle

Am 02.05.2025 führte uns unser alljährlicher Kita - Familienaus-
flug in den Bergzoo Halle. Mit einem großen Reisebus der Fa. 
Höhne Touristik starteten wir am Morgen unsere kleine Reise.

Im Zoo gab es viel zu entdecken. Viele Tiere natürlich, aber auch 
die Spielplätze fanden Gefallen. Auf der Hitliste von uns Kindern 
standen die Löwen und Tiger ganz klar auf der Nummer eins. 
Gleich danach wurden die Krokodile, Flamingos, die Riesenotter 
und der Wombat genannt. Auch die Stabheuschrecken fanden 
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Vereine und Verbände

Abschied von Artur Krumbholz

Heimatfreund und Verdienter Bürger  
der Gemeinde Mertendorf 

1933 - 2025

Wir nehmen Abschied von un-
serem Heimatfreund Artur 
Krumbholz, einem der ältesten 
Bürger von Mertendorf und des 
Wethautales. Das Interesse für 
die Heimatgeschichte, die Tradi-
tionen und die Kultur unserer 
Heimat verbanden uns.
Mit seiner selbstlosen Hilfsbereit-
schaft und großen Menschlichkeit 
wurde er von den Einwohnern in 
Mertendorf und im Wethautal ge-
schätzt. Sie haben ihm den Eh-
rentitel „Artur der Engel“ verliehen.

Große Verdienste erwarb sich Artur Krumbholz bei der Bewahrung 
der Erinnerung an die Mertendorfer Malerin Ursula Vehrigs (1898-
1972); insbesondere bei der Organisation der ersten Ursula-Veh-
rigs-Ausstellung, der Einweihung des Ursula-Vehrigs-Platz, der Auf-
stellung des Ursula-Vehrigs-Steins auf dem Mertendorfer Friedhof 
wie auch die Erhaltung des Vehrigs-Hauses auf dem Schachtberg.
Als Heimatforscher und Zeitzeuge erwarb sich Artur Krumbholz 
außergewöhnliche Verdienste um die Erforschung der Geschich-
te und die Bewahrung von Kultur und Tradition der Gemeinde 
Mertendorf und des Wethautales. Mit seiner Unterstützung wur-
den mehrere Heimatbücher zur Geschichte Mertendorfs und des 
Wethautales verfasst.
Vor allem fühlte er sich mit dem Punkewitzer Kindergarten eng 
verbunden, denn dort war er 1938 einer der ersten Kinder. All-
jährlich überreichte er den Kindern eine großzügige Spende.
Für seine Verdienste zum Wohle der Gemeinschaft wurde Ar-
tur Krumbholz als „Verdienter Bürger der Gemeinde Mertendorf“ 
ausgezeichnet.
Der Familie von Artur Krumbholz möchten wir unser tief empfun-
denes Beileid übermitteln. Wir wünschen ihr viel Kraft in dieser 
Zeit des Abschiednehmens.
Wir werden Artur Krumbholz in lebendiger Erinnerung behalten 
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Lothar Mairich

Im Namen des Heimatvereins Wethau(tal) und 

der Heimatfreunde aus dem Wethautal

Elefant, Tiger und Co,  
die kleinen Strolche fahren in den Zoo

Bei strahlendem Sonnenschein und blauen Himmel waren wir 
„kleinen Strolche“ am Dienstag, den 06.05.2025 zu Besuch im 
Leipziger Zoo. Der gesamte Tag war mit vielen aufregenden Ak-
tivitäten gespickt. Schon zu Beginn hatten wir Kinder ein großes 
Highlight erlebt. Die Fahrt mit dem Zug und der Straßenbahn. 
Im Zoo angekommen, teilte sich die Gruppen. Mit Bollerwagen 
und ausreichend Proviant starteten wir den Besuch. Die erste 
Attraktion war das Aquarium mit seiner Vielfalt an Fischen und 
Meerestieren. Weiter ging es zu den Elefanten, denen wir beim 
Baden zuschauen konnten. War das lustig, diese großen Tiere 
schwerelos plantschen zu sehen. Im Pongoland angekommen, 
beobachteten wir die Gorillas, Schimpansen und Uran Utans, die 
mit der Fellpflege beschäftigt waren. Um den langen Weg durch 
den Zoo zu meistern, wurde natürlich auch auf das leibliche Wohl 
geachtet. Um 11.30 Uhr gab es ein leckeres Mittagessen im Res-
taurant Gondwanaland. Ein weiteres Highlight war der Besuch im 
Streichelzoo. Dort hatten wir viel Vergnügen, den Zicklein hinter-
her zu laufen und diese zu streicheln. Nach einem spannenden 
und lehreichenden Tag bei den Seelöwen, Geparden, Lamas und 
co.. Wurde den Zoo schließlich „Auf Wiedersehen“ gesagt. Wir 
Kinder und unsere Erzieherinnen hatten viel Spaß und es gab für 
Zuhause eine Menge zu erzählen.

Viele Grüße von den

„Kleinen Strolchen“ aus Punkewitz

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de

Heimatspiegel Verbandsgemeinde Wethautal

Amtsblatt der Städte Osterfeld und Stößen sowie der Gemeinden Meineweh, Mer-
tendorf, Molauer Land, Schönburg, Wethau und der Verbandsgemeinde Wethautal
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Veranstaltungen und Termine

 

 

     10.00 Uhr  Treff auf dem Diska-Parkplatz 

(Ortseingang/ L190) 

     11.00 Uhr Abfahrt nach Goldschau 

über Pretzscher Straße Rinnegasse - 

Untermarkt - Rote Gasse -  

Bahnhofstraße 

 

bis 14.00 Uhr  

Treckerschau auf dem  

Festplatz in 

Goldschau 

 

 

 

Für ausreichend Getränke und Speisen sorgt der 

Heimatverein Goldschau. 

im Rahmen des Jubiläums 

Die Osterfelder Treckerfreunde 
Heimatverein Goldschau

Druck

Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 

Medien KG
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Traditionelles Pfingsten 
2025 in Waldau 
auf dem Lindenplatz 

 
FFrreeiittaagg,,  ddeenn  0066..0066..22002255  
ab 16:30 Uhr STELLDICHEIN auf dem  

Lindenplatz mit Kinderprogramm 

18:30 Uhr FACKELUMZUG ab dem 

Oberdorf (ehem. Bäckerei) 

mit dem Osterfelder Fanfarenzug  

20:00 DISCO  

für Jung und Alt unter den Linden  

SSaammssttaagg,,  ddeenn  0077..0066..22002255  
ab 9:00 Uhr  

TRADITIONELLER PFINGSTUMZUG  

MIT STÄNDCHEN UND  

PFINGSTSTRAUß 

 

ab 18:00 Uhr  

Trubel auf dem Lindenplatz  

ab 19:00 Uhr 

TANZMUSIK mit Discothek D1 

für Jung und Alt unter den Linden  

 

Eintritt ist an beiden Tagen frei! 

 

 

Das Festzelt steht  

und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Die Pfingstgesellschaft Waldau (Feuerwehr- und Dorfverein) 
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FWV Schleinitz Oberkaka e.V.

Heimatfest in Gieckau / Pohlitz 

am 14. Juni 2025
( freier Eintritt)

---------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------

ab 12.00Uhr Platzkonzert mit den Agathaler Blasmusikanten

Leckeres für den Gaumen
 Erbsensuppe aus der Gulaschkanone

 Bratwurst / Steak vom Grill

 Fischbrötchen

ab 14.00Uhr bunter Nachmittag für Jung und Alt
 Schnellzeichner, Zauberer

 Tanzgruppe - Sunflowers aus Hohenmölsen

 Band Chris Carlton & Friends

 Fanfarenzug aus Osterfeld

Zeitgleich können bei Sport und Spiel sowie beim Entenrennen auf der Nautschke 

tollen Preise gewonnen werden.

Für Essen und Trinken wird den ganzen Tag ausreichend gesorgt.

Die Mitglieder des Feuerwehrvereins Gieckau e.V.
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Mit freundlichen Grüßen
Marianne Bach, Gemeindesekretärin
Evangelische Kirchengemeinde Naumburg (Saale)
Domplatz 8, 06618 Naumburg
Tel. 03445 201516, E-Mail: info@kirche-naumburg.de
www.evangelische-kirche-naumburg.de

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

07. Juni - Samstag
14.00 Uhr Meineweh Eiserne Hochzeit 

Ehepaar Lippert
Pfr. Roßdeutscher

09. Juni – Pfingstmontag
10.00 Uhr Quesnitz Pfr. Roßdeutscher
14.00 Uhr Pötewitz Pfr. Roßdeutscher
14. Juni-Samstag
11.00 Uhr Kirchsteitz Konfirmation Pfr. Roßdeutscher

Kontakt
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 / 21417
Sprechzeit: am 1. Dienstag im Monat von 8-12 Uhr und nach tel. 
Vereinbarung
Mail: christoph.rossdeutscher@ekmd.de
Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 / 21417, Fax: -21431
Mail: pfarramt.droyssig@ekmd.de
Geöffnet: Di. 8-12 Uhr; Do. 13-17 Uhr

Pfarrbereich Camburg-Leislau
1. Veranstaltungen
Freitag vor Pfingsten, 06.06.
17.00 Uhr Leislau (Greßler)
18.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
Achtung: Geändert:
19.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
Pfingstsonnabend, 07.06.
13.00 Uhr Aue (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
16.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)
17.00 Uhr Crölpa-Löbschütz (Greßler)
Pfingstsonntag, 08.06.
9.30 Uhr Camburg mit Kirchenchor (Greßler)
10.00 Uhr Janisroda (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
14.00 Uhr Utenbach (Greßler)
15.00 Uhr Casekirchen (Greßler)
16.00 Uhr Seidewitz (Greßler)
Pfingstmontag, 09.06.
10.00 Uhr Camburg Ökumenischer Gottesdienst für alle Ge-

meinden mit Instrumentalkreis (Katholischen Kir-
che) (Winter / Greßler)

Mittwoch, 11.06.
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort zur Markt-

zeit“
19.30 Uhr Camburg „Verantwortungsvoll im Voraus planen“ – 

Vortrag und Impulse zur Ausstellung „Was bleibt“ 
zum Thema Vorsorgevollmacht mit Jördis Lenk

Sonnabend, 14.06.
11.00 Uhr Prießnitz Traugottesdienst (Greßler)
13.00 Uhr Boblas Gottesdienst zum Schützenfest (Weber)
14.00 Uhr Prießnitz Konfirmation mit Abendmahl und Kir-

chenchor (Greßler)
Trinitatis, 15.06.
10.00 Uhr Cyriaksruine Konfirmation mit Abendmahl und 

Gospelchor (Greßler)
Mittwoch, 18.06.
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
11.30 Uhr Camburg Atempause – Musik und Wort zur Markt-

zeit

Kirchennachrichten

Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen-Osterfeld

08. Juni – Pfingstsonntag
09.00 Uhr Osterfeld/Lissen C. Triebe
10.30 Uhr Schkölen Pfr. Roßdeutscher
14.00 Uhr Zschorgula Taufe Pfr. Roßdeutscher
15. Juni - Trinitatis
09.00 Uhr Löbitz C. Triebe
09.30 Uhr Goldschau 850- +

5-Jahr-Feier im Festzelt
Pfr. Roßdeutscher

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage des Pfarrbereiches: www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.

Kontakt
Pfarramt Schkölen |Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 - 20 513 | Mobil: 0173 - 37 22 617
Sprechzeit: am 2. Donnerstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
christoph.rossdeutscher@ekmd.de | 
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de
Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschor-
gula | Frau Peters
Bürozeiten: 
dienstags 13.00 – 17.00 Uhr | donnerstags 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 036694 - 20 513
pfarramt.schkoelen@ekmd.de

Kirchspiel Mertendorf und  
Schönburg-Possenhain

Kirchspiel Mertendorf
Mertendorf: Samstag, den 07.06.2025 um 15 Uhr Gottesdienst 
- Pfarrer Springer
Sonntag, den 20.07.2025 um 10 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Springer
Seniorenkreis: 1 x im Monat, dienstags um 14.30 Uhr im Ge-
meinderaum, nach Absprache
Kirchenchor: mittwochs, 14-täglich um 19.30 Uhr im Gasthaus 
von Punkewitz
Wethau: Pfingstmontag, den 09.06.2025 um 10 Uhr Gottesdienst 
- Pfarrer Springer
Sonntag, den 20.07.2025 um 11 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Springer
Frauenhilfe: Donnerstag, den 19.06. und 17.07. jeweils um 15Uhr, 
Wohnung nach Absprache
Wettaburg: Pfingstmontag, den 09.06.2025 um 11 Uhr Gottes-
dienst - Pfarrer Springer
Samstag, den 19.07.2025 um 15 Uhr Gottesdienst - Pfarrer Springer

Kirchspiel Schönburg-Possenhain
Possenhain: Pfingstsonntag, den 08.06.2025 um 9 Uhr Gottes-
dienst - Pfarrer Springer
Sonntag, den 13.07.2025 um 9 Uhr Gottesdienst - Pfarrer Springer
Schönburg: Pfingstsonntag, den 08.06.2025 um 10 Uhr Gottes-
dienst - Pfarrer Springer
Samstag, den 14.06.2025 um 13.30 Uhr Hochzeit Jonathan 
Springer
Sonntag, den 13.07.2025 um 10 Uhr Gottesdienst - Pfarrer 
Springer
Kinderstunde Freitag 14-tägig um 16 Uhr Pfarrhaus Schönburg, 
nach den Ferien!
Ansprechpartner: Nicole Fox Tel. 0151 41227780
Kontakt:
Pfarrer Steffen Springer
Funkenburg 26,06618 Wethau, Tel. 03445 7985921
E-Mail: steffen-springer@gmx.de
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Donnerstag, 19.06.
19.30 Uhr Camburg „Gut vorbereitet auf die letzte Reise“ – 

Vortrag und Gesprächsrunde zur Ausstellung „Was 
bleibt“ zum Thema „Sinnvolle Testamentsgestaltung“ 
mit Martina Klose, Fachanwältin für Erbrecht

Sonntag, 22.06.
9.30 Uhr Camburg Konzertgottesdienst mit Instrumentalkreis 

und Flötenkindern zum Abschluss der Ausstellung 
„Was bleibt“ (Regionalbischof Schüfer / Greßler)

3. Wochenveranstaltungen
Kirchenmusik:
Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr,
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr,
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr,
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr
Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht online, in Präsenz und Workshops nach 
Absprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

4. Onlinekirche
In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com – finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2-3 Minuten 
von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

5. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen
Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421-31168, Mobil: 0175-9068426
Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

6. Kontakt zum Gemeindebüro: 
Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Camburg,
Tel. 036421-22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di+Do 9-12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 0157-
82040579.

7. Internetpräsenz
Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf Facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer.

15.00 Uhr Camburg „Erzählen von den letzten Dingen“ –
Offenes Erzählcafé zur Ausstellung „Was bleibt“
mit Maximiliane Götz (Diakoniestelle Kirchenkreis 
Eisenberg)

Donnerstag, 19.06.
19.30 Uhr Camburg „Gut vorbereitet auf die letzte Reise“ – 

Vortrag und Gesprächsrunde zur Ausstellung „Was 
bleibt“ zum Thema „Sinnvolle Testamentsgestal-
tung“ mit Martina Klose, Fachanwältin für Erbrecht

Freitag, 20.06.
18.00 Uhr Casekirchen Johannisfest mit Posaunenchor 

(Greßler)
Sonnabend, 21.06.
13.00 Uhr Crölpa-Löbschütz Trau- und Taufgottesdienst 

(Greßler)
1. n. Trinitatis, 22.06.
9.30 Uhr Camburg Konzertgottesdienst mit Instrumental-

kreis und Flötenkindern zum Abschluss der Aus-
stellung „Was bleibt“ (Regionalbischof Schüfer / 
Greßler)

11.00 Uhr Janisroda (Greßler)
14.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
Mittwoch, 25.06.
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort zur Markt-

zeit“
2. n. Trinitatis, 29.06.
9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
Mittwoch, 02.07.
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort zur Marktzeit“
17.30 Uhr Camburg Friedensgebet in der evangelischen Kirche
3. n. Trinitatis, 06.07.
9.30 Uhr Cyriaksruine Gottesdienst zum Cyriakusfest (Greßler)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
13.00 Uhr Aue (Greßler)
14.00 Uhr Köckenitzsch (Greßler)
15.00 Uhr Casekirchen (Greßler)
Mittwoch, 09.07.
10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
11.30 Uhr Camburg „Atempause – Musik und Wort zur Markt-

zeit“

2. Ausstellung und Begleitveranstaltungen
„Was bleibt“ – Nachdenken über die letzten Dinge
Vom 01. bis 22.06. läuft in Camburg die Ausstellung „Was bleibt“. 
Die Ausstellung ist täglich geöffnet. Sie hat ein umfangreiches 
Begleitprogramm:
Sonntag, 01.06.
9.30 Uhr Camburg Gottesdienst mit Eröffnung der Ausstellung

„Was bleibt“ (Superintendent Kuschmierz / Greßler)
Mittwoch, 04.06.
11.30 Uhr Camburg „Atempause Spezial“ zur Ausstellung 

„Was bleibt“
Orgelmusik und Texte zum Thema „Zeit und Ewig-
keit“
(Dorothea und Michael Greßler)

19.30 Uhr Camburg „Demenz – was bleibt uns?“ – Vortrag und 
Gesprächsabend zur Ausstellung „Was bleibt“ mit 
Beate Mascher, Diplompsychologin, Sozialarbeite-
rin, Diakonin.

Mittwoch, 11.06.
19.30 Uhr Camburg „Verantwortungsvoll im Voraus planen“ – 

Vortrag und Impulse zur Ausstellung „Was bleibt“ 
zum Thema Vorsorgevollmacht mit Jördis Lenk

Mittwoch, 18.06.
15.00 Uhr Camburg „Erzählen von den letzten Dingen“ – Of-

fenes Erzählcafé zur Ausstellung „Was bleibt“ mit 
Maximiliane Götz (Diakoniestelle Kirchenkreis Ei-
senberg) LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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  Neuigkeiten aus Deinem Ort  Veranstaltungen in Deinem Ort  Leben in Deinem Ort

DIGITAL & MOBIL

MAFA
IndustrieserviceGmbH

Tel.: (0340) 8 50 71 03Fax: (0340) 8 50 71 06Mobil: (0177) 3 29 57 70

NL Haustechnik Dessau, Herr Heiko Senft
Johann-Meier-Str. 14, 06842 Dessau-Roßlau
E-Mail: hls-dessau@mafa-industrieservice.de

Unsere Leistungen: ■ Heizungsanlagen ■ Gasinstallation
■ Sanitäranlagen ■ Havariedienst
■ Neuinstallation ■ Alten- und■ Wärmepumpen   Behindertengerechte

■ Revisionen      Bäder

Heizung- und Sanitär, KundendienstErfahrung - Zusammenhalt - Innovation

meinORT.

PC. 

Handy.

Tablet.
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Wir gratulieren

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh
Frau Christel Dietrich zum 70. Geburtstag
Gemeinde Mertendorf
Frau Gabriele Riebow zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Hüttig zum 75. Geburtstag
Frau Jutta John zum 80. Geburtstag
Gemeinde Molauer Land
Frau Angelika Lorenz zum 70. Geburtstag
Herr Wolfgang Terkowski zum 70. Geburtstag
Herr Horst Kunze zum 70. Geburtstag
Herr Gerald Schmidt zum 70. Geburtstag
Gemeinde Schönburg
Herr Siegfried Schiffner zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Ehrhardt zum 75. Geburtstag
Stadt Osterfeld
Frau Monika Böhm zum 70. Geburtstag
Frau Sylvia Paul zum 70. Geburtstag
Frau Marion Näther zum 70. Geburtstag
Frau Erika Gröbe zum 85. Geburtstag

Anzeige(n)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Bei uns erhalten Sie das 

Komplett-Paket vom 

professionellen Aufmaß bis 

zur fachgerechten Montage!

06618 Mertendorf · Bahnhofstraße 43

Tel. (03445) 76 59 14 · Fax (03445) 76 59 28

• Schüttguttransporte  

• Landhandel, Dünge- und Pflanzenschutzmittel

• Landwirtschaftliche Dienstleistungen

• Mineralölvertrieb  

• Diesel, Heizöl, Schmierstoffe

in Naumburg
Jenaer Str. 19
am Edeka-Hinze

03445 - 2584422
www.saaletal-optik.de

Di. 10-13 & 14-17 Uhr Brillen & Kontaktlinsen
Do. 10-13 & 14-17 Uhr Vergrößernde Sehhilfen
Fr.   10-13 & 14-17 Uhr AMD- und Kantenfilter

Jeden Montag Hausbesuche nach Vereinbarung

• preiswert
• fachgerecht

Spedition Kämpf, Naumburg, Z 0 34 45 - 26 68 82

UMZÜGE

Ihre Medienberaterin vor Ort

Teresa Bunzel

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 

DE65 3705 0299 0000 9191 91

Mein Song für das

Leben – Mit aller Kraft
Linda Hesse, Sängerin


